
 

 

Bewährtes mit Neuem spicken 
 
Die Iron Bike Race-Verantwortlichen sind fürs Jubiläum bereit 
 
Auch zum 20-Jahr-Jubiläum des Iron Bike Race am 25. September lautete die häufigste Aus-
sage an den zwei Vorbereitungssitzungen der Organisationskomitees Strecke und Admi-
nistration erfreulicherweise: „Alles wie gehabt!“ 
 
mm. Trotz eingespielter Teams und der zahlreichen gewohnten Vorbereitungen gibt es aber auch 
dieses Jahr am Iron Bike Race Einsiedeln einige attraktive zusätzliche Neuerungen, wie von OK-
Präsident Thomas Uhr an den beiden ersten und einzigen Sitzungen der Verantwortlichen von 
Strecke und Administration zu vernehmen war. Zumal ja in gut zehn Tagen bereits die 20. Austra-
gung dieses Ausdauer-Sportanlasses rund ums Hochtal der Sihl ansteht. 
An erster Stelle ist da die grosse Bikerjubiläumsparty am Freitagabend, 23. September,  zu nen-
nen, zu der die ganze Bevölkerung aus der Region willkommen geheissen wird, aber auch Besu-
cher von überall her und natürlich alle Helfer, Sponsoren und Landbesitzer herzlich eingeladen 
sind und das erst noch bei freiem Eintritt!  Ab 20.00 Uhr wird die deutsche Partyband „Mädchen-
alarm“, die musikalisch wie optisch ein Leckerbissen ist, im Festzelt auf dem Brüel die Stimmung 
zum Kochen bringen. Apropos Leckerbissen: Die Anwesenden dürfen sich für einmal auch verpfle-
gungsmässig auf etwas Aussergewöhnliches freuen: auf die legendären Hamburger der Hudi 17 
und auf das beliebte Raclette der Modelleisenbahner! Und dann darf ab 21.00 Uhr natürlich wie 
immer auch die Iron Bike-Bar nicht fehlen, diesmal im Look des Ursprungs dieses Bikerennens, 
nebst einigen anderen Überraschungen. Für die Helfer gibt es ausserdem wie immer im Zweijah-
resrhythmus das begehrte Helfergeschenk: einen hübschen und praktischen Kapuzenpullover. 
 
Für Gross und Klein 
Am Samstag wird wie gewohnt der Nachwuchs im Mittelpunkt stehen, wenn die Kids ihr eigenes 
Rennen am Friherrenberg hinter dem Kloster Einsiedeln absolvieren. Aber auch die Jüngsten kom-
men am Samstag und Sonntag am etwas redimensionierten Tricky Parky-Parcours auf dem Hart-
platz hinter dem Festzelt wieder auf ihre Rechnung und für alle, auch für die Kinder im Manne (oder 
in der Frau), gibt es zum Jubiläum eine ganz besondere Attraktion: einen Pump Track. Auf diesem 
Berg- und Tal-Rundparcours gilt es, wie der Name sagt, möglichst viel zu “pumpen“ und Könner 
schaffen es gar, sozusagen den ganzen Parcours ohne gross zu treten zu absolvieren. Dieses 
Spektakel wird bestimmt ein Magnet für Gross und Klein werden! 
Am Sonntag, 25. September, dann der eigentliche Höhepunkt: Zum 20. Mal werden die Biker, 
buchstäblich aus aller Welt, sind doch beispielsweise zwei Nepali, ein Südafrikaner und ein Kana-
dier am Start, auf die verschiedenen Strecken geschickt. Und wie sich an den beiden Sitzungen 
gezeigt hat, wird von den Organisatoren und den Helfern einmal mehr alles daran gesetzt, den 
Profis, wie den angefressenen Radsportlern und den Hobbyfahrern, ein unvergessliches Renner-
lebnis in der wunderschönen Bikearena Einsiedeln-Ybrig-Alpthal zu bieten. Für 23 Teilnehmer, 
wovon deren neun aus der Region stammen, wird es gar zum 20. Mal sein, dass sie diese Heraus-
forderung annehmen und hoffentlich eine eigentliche Triumphfahrt in typischer Iron Bike Race-
Atmosphäre erleben dürfen. Wie alle anderen angefeuert durch begeisterte Helfer und Zuschauer 
entlang der verschiedenen Strecken und mit einem herzlichen Applaus empfangen im Ziel, was 
wohl beim einen und anderen ein unbeschreibliches Gefühl auslösen wird. 

 


